
PREMIEREN 

2026 WLB Junge WLB
Sa 
19.09.

13:00 - 17:30 Uhr | Schauspielhaus und Studio am Blarerplatz | freier Eintritt
Vorhang auf und Bühne frei - Großes Theaterfest für die ganze Familie

So 
20.09. 

15:00 Uhr | Studio am Blarerplatz | freier Verkauf
Premiere Als der Ring verloren ging

Sa 
26.09. 

19:30 Uhr | Schauspielhaus | Abo & freier Verkauf
Premiere Richard III.

15:00 Uhr | Podium 2 | freier Verkauf
Premiere Angst oder Hase

So 
27.09. 

11:00 Uhr | Studio am Blarerplatz | Abo & freier Verkauf
Als der Ring verloren ging

Fr 
02.10. 

20:00 Uhr | Podium 1 | Abo & freier Verkauf
Premiere Die Leiden des jungen Werther

So 
04.10. 

11:00 Uhr | Studio am Blarerplatz | Abo & freier Verkauf
Spinne spielt Klavier

Mi 
07.10. 

15:00 Uhr | Podium 1 | Abo & freier Verkauf
Die Leiden des jungen Werther

Do  
08.10. 

19:30 Uhr | Schauspielhaus | Abo & freier Verkauf
Premiere Nachtland

Sa 
10.10.

19:30 Uhr | Schauspielhaus | Abo & freier Verkauf
Richard III.

15:00 Uhr | Studio am Blarerplatz | freier Verkauf
Premiere Baby Dronte -  
Die Geschichte vom geheimnisvollen Ei

15:00 Uhr | Podium 2 | Abo & freier Verkauf
Angst oder Hase

Do  
15.10. 

19:30 Uhr | Schauspielhaus | freier Verkauf
Heute weder Hamlet

Fr  
16.10. 

19:30 Uhr | Schauspielhaus | Abo & freier Verkauf
Nachtland

Sa  
17.10. 

20:00 Uhr | Podium 1 | Abo & freier Verkauf
Die Leiden des jungen Werther

Di  
20.10. 

19:30 Uhr | Schauspielhaus | Abo & freier Verkauf
Richard III.

Do  
22.10. 

19:30 Uhr | Schauspielhaus | Abo & freier Verkauf
Richard III.

Sa  
24.10. 

19:30 Uhr | Schauspielhaus | freier Verkauf
Theatersport

15:00 Uhr | Podium 2 | Abo & freier Verkauf
Angst oder Hase

So  
25.10. 

11:00 Uhr | Podium 1 | freier Eintritt
Matinee zum Spielplan Vor dem Vorhang

11:00 Uhr | Studio am Blarerplatz | Abo & freier Verkauf
Baby Dronte - Die Geschichte vom geheimnisvollen Ei

16:00 Uhr | Schauspielhaus | Abo & freier Verkauf
Kassandra und die Frauen Trojas

Do 
29.10. 

19:00 Uhr | Schauspielhaus |  
Tickets unter: www.jazzfestival-esslingen.de
Doppelkonzert Nduduzo Makhathini und 
Magnus Mehls Tiny Brass Band

Fr 
30.10. 

19:00 Uhr | Schauspielhaus |  
Tickets unter: www.jazzfestival-esslingen.de  
Konzert Isaiah Collier Quartet-Collier  
plays Coltrane / Support: Festivalband

Sa 
31.10. 

19:30 Uhr | Schauspielhaus | freier Verkauf
Die Blues Brothers -  
Ein Roadtrip through The Länd

15:00 Uhr | Studio am Blarerplatz | Abo & freier Verkauf
Als der Ring verloren ging

Für ausgesuchte Vorstellungen erhalten Sie 2 Tickets zum Preis von einem.
Bei Vorstellungen, die hier im Monatsspielplan oder auf der Internetseite den Hinweis „2 für 1“ tragen, können Sie zu Ihrem Ticket 
eine zusätzliche Freikarte buchen. Diese Option steht Ihnen im Online-Shop oder an der Theaterkasse zur Verfügung.

AKTION 2 FÜR 1

26.09. | SCHAUSPIELHAUS | 19:30 UHR

RICHARD III.
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Im September und Oktober ist die WLB 
an folgenden Orten zu Gast:
Aalen, Bad Saulgau, Balingen, Deizisau, Denken-
dorf, Ditzingen, Eislingen, Ehingen an der Donau, 
Garching (b. München), Gemmrigheim, Gerabronn, 
Ilshofen, Kirchheim unter Teck, Korntal-Münchingen, 
Künzelsau, Leutenbach, Leutkirch, Lindau, Mannheim, 
Mötzingen, Nürtingen, Offenburg, Pfullendorf, Plei-
delsheim, Remchingen, Schwäbisch Gmünd, Stockach, 
Stuttgart, Süßen, Uhingen, Ulm, Villingen-Schwen-
ningen, Wangen im Allgäu, Wiesloch

Kartenservice
Öffnungszeiten der Theaterkasse
Dienstag bis Freitag: 
10:00 – 13:00 Uhr und 16:00 – 18:30 Uhr
Samstag: 10:00 Uhr – 13:00 Uhr

Telefon (0711) 968 804 110
Strohstraße 1  | 73728 Esslingen

Karten auch unter www.wlb-esslingen.de

MONATSSPIELPLAN
2026

REGIE & BÜHNE Eva Lemaire
MITARBEIT REGIE UND DRAMATURGIE 
Alexander Schreuder
KOSTÜME Marian Hoefnagels
MIT Kim Patrick Biele, Marit Hooijschuur,  
Markus Michalik, Marcus Michalski, Reinhold Ohngemach, 
Alessandro Scheuerer, Franziska Theiner,  
Martin Theuer, Mendel van der Ploeg, Elif Veyisoglu

von William Shakespeare   
Deutsch von Frank Günther

Nach über 100 Jahren Kampf um den Thron 
herrscht endlich Frieden in England, doch der 
soll nicht lange halten. Denn Richard, der macht-
hungrige Bruder des neuen Königs, hat finstere 
Pläne. Sein Leben lang wurde er verspottet und 
unterschätzt, jetzt will er allen beweisen: Er wird 
König sein, was es auch kosten mag. Richard ist 
skrupellos und raffiniert. Um sein Ziel zu errei-
chen, ist ihm kein Mittel zu grausam, keine Tat 
zu brutal. Geschickt schafft er es, das Volk auf 
seine Seite zu holen und Verbündete zu finden. 
Mit Manipulationen, Intrigen und Morden in-
nerhalb der eigenen Familie ebnet sich Richard 
den blutigen Weg zum Thron. Doch am Gipfel 
der Tyrannei wächst der Widerstand und er fällt 
in Ungnade. Die Betrogenen und Gedemütigten 
stellen sich ihm endlich in den Weg, im Traum 
verfolgen ihn die Geister seiner Opfer, und in 
einer letzten Schlacht wird sein Schicksal be-
siegelt. Ob Richard für seine Taten büßen muss?
Shakespeare schuf mit „Richard III.“ ein düs-
teres Drama über moralische Grenzenlosigkeit, 
Tyrannei und die Rache der Gerechtigkeit, das 
bis heute fasziniert.
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Der junge Werther ist gerade frisch von zuhause 
ausgezogen, als er Lotte kennenlernt und sich un-
sterblich in sie verliebt. Schade, dass sie schon mit 
Albrecht verlobt ist und ihn bald heiraten wird. 
Werthers Achterbahn der Gefühle zwischen 
Hoffnung, Sehnsucht und Verzweiflung hält 
ihn in Atem: Die Liebe wird zur Obsession und 
keine Ablenkung hilft. Seine unerfüllte Liebe zu 
Lotte und die Grenzen der bürgerlichen Gesell-
schaft, in der er sich ständig ausgeschlossen fühlt, 
führen zu einer für ihn aussichtslosen Lage und 
er begeht Selbstmord.
Als der Briefroman „Die Leiden des jungen Wer-
ther“ 1774 erschien, wurde der 25-jährige Goethe 
über Nacht zu einer Berühmtheit in ganz Europa 
und zur Ikone des Sturm und Drang. Mehr als 
250 Jahre später ist Werthers tragisches Schicksal 
immer noch so fesselnd und bewegend wie damals. 
Die WLB zeigt den Stoff in einer Version für drei 
Spieler*innen.

Nach dem Tod ihres Vaters räumen die Geschwister 
Nicola und Philipp den Dachboden des Elternhau-
ses aus und stoßen zwischen allerhand Gerümpel, 
Erinnerungsstücken und Sperrmüll auf ein Ge-
mälde. Altbacken, mit verklärter Landschaft 
und schiefer Kirche, tun sie es zuerst als hässli-
chen Kitsch ab, bis ihnen die Signatur ins Auge 
fällt: A. Hitler. Haben sie es hier etwa mit einem 
echten Werk von Adolf Hitler zu tun? Wie viel 
der alte Schinken wohl wert ist? Und darf man 
das überhaupt verkaufen? Als klar wird, dass sie 
über 100.000 Euro erzielen könnten, lösen sich 
die anfänglichen moralischen Zweifel in Luft auf 
und eine blümerante Geschichte um Oma Gretes 
Nazi-Vergangenheit ist schnell konstruiert. Wäre 
da nicht Philipps jüdische Ehefrau Judith – ein 
heftiger Streit zwischen den Geschwistern und 
ihren Partner*innen entsteht, der immer mehr 
in antisemitische Vorurteile abrutscht. 
Marius von Mayenburgs Stück ist eine bitterböse 
Komödie über das schwere Erbe der deutschen 
Vergangenheit, Erbschaftsstreitigkeiten und ein 
rein profitorientiertes Verständnis von Kunst.

Impressum
Spielzeit 2026/27
Württembergische Landesbühne Esslingen

Intendanz Marcus Grube
Künstlerische Leitung Junge WLB 
und stellv. Intendanz in künstlerischen 
Angelegenheiten Laura Tetzlaff
Verwaltungsdirektion Vera Antes

02.10. | PODIUM 1 | 20:00 UHR

DIE LEIDEN DES 
JUNGEN WERTHER 
von Johann Wolfgang von Goethe

REGIE Konstanze Kappenstein
BÜHNE & KOSTÜME Carla Friedrich
MIT Daniel Großkämper, Reyniel Ostermann,
Feline Zimmermann

08.10. | SCHAUSPIELHAUS | 19:30 UHR

NACHTLAND 
von Marius von Mayenburg

REGIE Tobias Rott
BÜHNE & KOSTÜME Kerstin Jacobssen
MIT Moritz Brendel, Eva Dorlaß, Lily Frank, 
Kristin Göpfert, Niklas Schmidt-Kosik

Redaktion Jutta Findeis, Sarah Frost, 
Anna Gubiani, Melina Hüttner, Lukas Schädler
Konzeption & Plakate WLB Frieder Grindler
Plakate Junge WLB Maren Profke
Grafik Johanna Kleinhans-Strehle
Druckerei Druck- und Verlagsgesellschaft 
Bietigheim mbH

Schulvorstellungen können Sie unter 
(0711) 968 804 254 oder per E-Mail unter 
schulvorstellungen@wlb-esslingen.de buchen.

Abo-Service
Montag bis Freitag 10:00 – 13:00 Uhr
Telefon (0711) 968 804 120  
E-Mail: abo@wlb-esslingen.de
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DIE THEATERKASSEIST AUFGRUND  DER THEATERFERIENVOM 01.08. BIS ZUM  15.09. GESCHLOSSEN.TICKETS SIND JEDERZEIT  ONLINE BUCHBAR.
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20.09. | STUDIO AM BLARERPLATZ | 
15:00 UHR

ALS DER RING  
VERLOREN GING 
EINE TIERISCHE DETEKTIVGESCHICHTE

REPERTOIRE

EXTRAS

SPINNE SPIELT KLAVIER
von Benjamin Gottwald /  
für die Bühne bearbeitet von Momo Mosel

Hast du das gehört? Hör mal genau hin. Da 
knackt es doch. Nein es rumpelt, pufft und 
grollt! Ist das etwa eine Wolke mit Schluckauf?
Die kleine Spinne jedenfalls hört überall  
Geräusche. Doch wenn sie eines ihrer acht Beine 
bewegt, ist da: Nichts! Wie kann das sein? Auf 
der Suche nach ihrem ganz eigenen Geräusch 
macht sie sich auf eine Reise voller lustiger  
Wesen, lautem Gebrüll, offener Ohren, leiser 
Töne, ohrenbetäubender Stille und letztendlich 
zu sich selbst.

DIE BLUES BROTHERS – 
EIN ROADTRIP 
THROUGH THE LÄND

1979. Die Brüder Hans und Elmar Eisele – alias 
„Jake und Elwood Blues“ – sind ständig abge-
brannt und in kleinkriminelle Aktivitäten verwi-
ckelt. Als Hans aus dem Knast kommt, führt sie 
der Weg in das Waisenhaus ihrer Kindheit. Dort 
bittet die Mutter Oberin um Hilfe: Sie braucht 
schnell 5.000 Mark, sonst muss das Heim schlie-
ßen. Hans hat die Erleuchtung: Sie müssen ihre 
alte Band, die „Blues Brothers“, für ein Benefiz-
konzert zusammentrommeln. Und so machen 
sich die beiden mit einem klapprigen Mofa auf  
einen legendären musikalischen Roadtrip. Schwä-
bisches Lokalkolorit und Live-Band inklusive.  
Spieldauer: 2 Stunden 20 Minuten, inkl. Pause

frei nach dem Film von John Landis

HEUTE WEDER HAMLET

Die für den Abend angesetzte Vorstellung von 
„Hamlet“ muss entfallen. Da tritt Ingo Sassmann 
auf, von Beruf Vorhangzieher für die große  
Bühne. Als er das Publikum entdeckt, beginnt 
er zu plaudern: Er erzählt vom Theater, dem 
Ort seiner Berufung, von den Brettern, die die 
Welt bedeuten, von großen und kleinen Dramen, 
die das Leben und das Theater selbst schreiben. 
Denn bevor er hinter der Bühne gearbeitet 
hat, stand er selbst als Schauspieler darauf. Ein 
Monolog voller Wehmut, Komik und Ironie.  
Spieldauer: 1 Stunde 50 Minuten, ohne Pause

Ein Stück Theater von Rainer Lewandowski

KASSANDRA UND  
DIE FRAUEN TROJAS 

von Magda Woitzuck 
Deutsche Erstaufführung

Kassandra, Tochter des trojanischen Königs 
Priamos, ist behütet hinter prächtigen Palast-
mauern aufgewachsen. Als neues „Auge Trojas“ 
soll sie für den Vater die Zukunft voraussagen. 
Dabei sieht sie, wovor ihre Familie die Augen 
verschließt: Außerhalb der Palastmauern herr-
schen überall Armut, Dürren, Hunger und 
Ungerechtigkeit. Doch der Patriarch Priamos 
nimmt ihre Sorgen und Warnungen vor einem 
Krieg nicht ernst und setzt in blinder Machtgier 
die Zukunft Trojas und der ihm ausgelieferten 
Frauen aufs Spiel. 
Spieldauer: 2 Stunden 20 Minuten, inkl. Pause

THEATERSPORT
Eine Kooperation mit 
Theatersport Tübingen e.V.

Ein Wettkampf zweier Schauspielmannschaften. 
Nichts ist vorher abgesprochen. Alles wird auf 
Zuruf der Zuschauer*innen spontan improvisiert. 
Heraus kommt eine wilde Mixtur aus Schauspiel, 
Musik, Pantomime, und das alles ohne Netz 
und doppelten Boden. Die Schauspieler*innen 
dürfen gehörig schwitzen und das Publikum ist 
herzlich eingeladen, ihnen das Leben möglichst 
schwer zu machen.

PREMIEREN JUNGE WLB

25.10. | PODIUM 1 | 11:00 UHR 

VOR DEM VORHANG

Sie sind neugierig auf das, was Sie in der neuen 
Spielzeit erwartet? Freuen Sie sich auf eine be-
sondere Matinee voller interessanter Anekdoten, 
Theatertexte und exklusiver Einblicke in die 
Theaterarbeit hinter den Kulissen! Gemeinsam 
mit den Mitgliedern des Ensembles blicken wir 
zurück auf die ersten Premieren der Spielzeit und 
voraus auf das, was in der ersten Spielzeithälfte 
noch kommt.
Der Eintritt ist frei.

19.09. | SCHAUSPIELHAUS & STUDIO  
AM BLARERPLATZ | 13:00 – 17:30 UHR

VORHANG AUF UND 
BÜHNE FREI – GROSSES 
THEATERFEST FÜR 
DIE GANZE FAMILIE
Einen Nachmittag lang gibt es ein buntes Pro-
gramm für Groß und Klein. Wir stellen die 
Stücke der Spielzeit vor, werfen einen Blick 
hinter die Kulissen und geben in praktischen 
Workshops einen Einblick in die Techniken der 

29.10. | SCHAUSPIELHAUS | 19:00 UHR

NDUDUZO MAKHATHINI
UND MAGNUS MEHLS 
TINY BRASS BAND
MAGNUS MEHL: SAXOPHONE / CHRISTIAN 
MEHLER: TRUMPET / JOHANNES BÄR: 
TUBA / FERENC MEHL: DRUMS

DOPPELKONZERT

Der Spiegel bezeichnete den südafrikanischen 
Pianisten Nduduzo Makhathini als den wich-
tigsten Jazzmusiker Afrikas. Als erster Musiker 
Afrikas bekam er beim legendären Label „Blue 
Note“ einen Plattenvertrag. Seine Kindheit ver-
brachte er in der Zeit der Apartheid, die er so 
beschreibt: „Apartheid sorgte dafür, dass man 
sie spürt, dass man sich daran erinnert und sich 
davon nicht mehr erholt. Sie diente dazu, den 
Geist zu konditionieren. Es war nicht nur ein 
historischer Moment, es war eine Pandemie, die 
einem keine Chance ließ, sie nicht zu erleben.“ 
Seine Musik speist sich aus der traditionellen 
Musik der Schwarzen in Südafrika, aber auch 
aus den Einflüssen eines John Coltrane und eines 
McCoy Tyner. Seine kraftvollen, meditativen 
und dann groovenden Sounds garantieren ein 
grandioses Liveerlebnis.

Als „Brass Band Voodoo“ bezeichnet der Stutt-
garter Saxophonist Magnus Mehl seine Tiny 
Brass Band. Außergewöhnlich ist schon mal die 
Besetzung: drei Bläser und ein Schlagzeug. Eine 
Musik, die unendlich viele klangliche Möglich-

keiten bietet und sich dabei auf das Wesentliche 
reduziert. Der Freiraum, den ein Ensemble ohne 
ein Harmonieinstrument nun mal hat, wird 
immer wieder ausgelotet. Durchweg wird mit 
Eigenkompositionen gearbeitet. Mit diesen 
machen sich die Musiker auf eine Reise, in der 
sie tief in ihre Fantasie und Seelen eindringen. 
Die improvisatorische Freiheit des Jazz kommt 
nie zu kurz. Wer für einen Moment glaubt, einer 
New Orleans Brass Band zu lauschen, der wird 
im nächsten Augenblick in einen Zustand ver-
träumter lyrischer Melancholie versetzt.

30.10. | SCHAUSPIELHAUS | 19:00 UHR

ISAIAH COLLIER 
QUARTET – COLLIER 
PLAYS COLTRANE
ISAIAH COLLIER: SAXOPHONE / DAVIS 
WHITFIELD: PIANO / CONWAY CAMPBELL: 
BASS / TIM REGIS: DRUMS

KONZERT

In diesem Jahr hätte die Jazzlegende John Coltrane 
einen 100. Geburtstag gefeiert. Anlass genug, 
sein musikalisches Wirken auch im Rahmen 
des Jazzfestival Esslingen zu würdigen. Mit 
Isaiah Collier und seinem Quartett konnte 
einer der gefeierten Saxophonisten der jungen 
Generation gewonnen werden, der sich schon 
seit Jahren intensiv mit der Musik Coltranes 
auseinandersetzt.
Nicht zufällig nahm er 2020 genau am 94. Ge-
burtstag zusammen mit seiner Band „The Chosen 
Ones“ ein Album auf, das konzeptionell am Col-
tranes „A Love Supreme“ erinnert. Schon damals 
wurde deutlich, dass es Collier nicht um eine 
Neuaufnahme des historischen Materials ging, 
sondern um eine Musik im modernen Kontext, die 
sich nicht aus den Noten, sondern aus dem Geist 
Coltranes speiste. Das amerikanische Jazzmagazin 
„Downbeat“ hatte darauf nur eine Antwort: Fünf 
Sterne – die selten vergebene höchste Bewertung. 
Dieses Konzert ist für alle Coltrane-Fans (und 
wer ist dies nicht!) ein absolutes Muss.

Support: Festivalband

JAZZFESTIVAL ESSLINGEN

Preise (jeweils am 29.10. und 30.10.)
VVK 42 € | Abendkasse 45 € | ermäßigt 30 €
Kinder bis 12 Jahre frei

Einlass jeweils ab 18:00 Uhr

Schauspielerei. Außerdem stehen Schätze aus 
unserem Kostümfundus zum Verkauf, es gibt 
Kinderschminken und Lesungen zu unseren 
neuen Kinderstücken. Ein Highlight ist die 
fulminante Lichtshow im Schauspielhaus! Der 
Eintritt ist frei, Snacks und Getränke werden 
zum Verkauf angeboten. 

Das Theaterfest ist Teil des Esslinger AktionsTags 
KULTUR, der an diesem Tag dazu einlädt, die 
Esslinger Kulturinstitutionen kennenzulernen. 

Käpt’n Horatio Lüttich und seine Crew sind 
seit vielen Jahren mit ihrem großen Schlepper 
KRAUTSAND auf dem Meer unterwegs. Als die 
KRAUTSAND an einem verflixten Tag durch 
einen Sturm kaputt geht, stehen Käpt’n, Smutje 
und Co. vor einem Problem: Sie brauchen neun-
undvierzigtausendachthundertunddreißig Mark 
und vierundsechzig Pfennige, um den Schlepper 
zu reparieren! Käpt’n Lüttich ist verzweifelt - da 
entdeckt er am Ufer ein geheimnisvolles Vo-
gelei. Daraus schlüpft eine Dronte, ein Vogel, 
der eigentlich seit Jahrhunderten ausgestorben 
ist. Das ist es! Ein hoher Finderlohn kann die 
KRAUTSAND retten. Aber als das Vogelbaby 
daraufhin in den Zoo kommt, ist klar: „Wir holen 
Baby Dronte da raus!“ Und schon geht es auf 
abenteuerliche Schiffsreise nach Mauritius, die 
Heimat der Dronten.

10.10. | STUDIO AM BLARERPLATZ |
15:00 UHR 

BABY DRONTE 
DIE GESCHICHTE VOM GEHEIMNISVOLLEN EI

von Peter Schössow

REGIE, BÜHNE & KOSTÜME Lilian Prent
MIT Alisha Sharin Iyer, Marisa Lacatena

26.09. | PODIUM 2 | 15:00 UHR 

ANGST ODER HASE
von Julia Haenni 

Wer hat schon Angst vor kleinen, süßen, weißen 
Häschen mit Stupsnasen? Naja, das gibt es eben. 
Angst entsteht im Kopf. Aber Mut auch. Wir 
sollten alle viel öfter einen Mutausbruch haben, 
yeah! Aber was ist, wenn hinter der Bühne gleich 
einer dieser gefährlichen Hasen hervorhoppelt? 
Oder eine schleimige Kröte? Oder wenn der 
Scheinwerfer plötzlich runterfällt? Und dann 
sitzen da auch noch lauter Leute im Publikum, 
ahhh! Theoretisch kann ja immer alles Mögliche 
passieren. Ein Tiger steht vor deiner Haustür, 
und du musst wegrennen. Zum Beispiel. Aber 
muss man der Angst denn immer direkt in die 
Augen sehen? Wie macht man das, dieses “Über 
sich selbst hinauswachsen”? Und ist es nicht un-
glaublich mutig, mit anderen über seine Angst zu 
sprechen? Ja! Weil wer sagt eigentlich, dass man 
nicht mutig und ängstlich zugleich sein kann. 
Ängstlich und mutig stürzen sich die Spieler*in-
nen in eine turbulente Show voller kleiner und 
großer Ängste, aber vor allem voller Mut, die 
richtig viel Spaß macht.

REGIE Laura Tetzlaff
BÜHNE & KOSTÜME Katharina Müller
MIT Julian Häuser, Michaela Henze, 
Felix Caspar Krause

Schon seit zwei Monaten herrscht Flaute im  
Detektivbüro der Detektivin Lisa Streng-Geheim. 
Nur ihr Assistent Pico – halb Mensch, halb 
Papagei – geht ihr mit seinem Geplapper mäch-
tig auf den Keks. Bis plötzlich Peter in ihrem 
Büro steht und ganz aufgebracht von einem 
einmalig schönen Ring erzählt. Ausgerechnet 
auf einem Spaziergang durch den Urwald hat er 
ihn verloren. Gut, dass Pico nicht nur dummes 
Zeug 	plappert, sondern auch die Sprachen der 
Urwaldtiere spricht. Mit Oberspezialausrüstung 
im Gepäck, machen sie sich auf den Weg in den 
Urwald. Über Duftnoten und Füßeschaben 
finden sie heraus, dass die Ameisen den Ring als 
Schwimmbecken genutzt haben, trötend erzählt 
ihnen der Elefant, dass er ihn aufgesaugt und 
weggeprustet hat, lausend und mit viel Getöse 
unterhalten sie sich mit dem Affen und trauen 
sich am Ende sogar zum brüllenden Löwen.
In dieser tierischen Detektivgeschichte lernen 
wir nicht nur die Welt der tierischen Sprachen 
kennen, sondern erkennen auch, dass es höchste 
Zeit ist, das Verhältnis von Mensch und Tier 
grundsätzlich zu überdenken.

REGIE Dalila Niksic
BÜHNE & KOSTÜME Clara Eigeldinger
MIT Felix Albers, Paula Dehner, Nicky Taran

von Marc Becker

Nduduzo Makhathini Isaiah Collier 

MATINEE ZUM SPIELPLAN

SPIELZEITSTART  

FÜR UNSERE SPIELCLUBS

Schnupperworkshop für Teens  

am 21.09. und für Kinder am 23.09.,

für Jugendliche und Erwachsene  

im Oktober.

Infos und Anmeldung: 

deborah.devitis@wlb-esslingen.de


